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Wir Gratulieren Lucia Glinsner u. Manuel Miksch zur C-Lizenz 

TERMINABSTIMMUNG FÜR 3 K¥NIGSTURNIER 4. ODER 6. J NNER 2009 SENDET EIN MAIL 

Ehrungen von Coach Renaldo O`Neal und Obmann Stellvertreter Wolfgang Lehner bei der 10 Jahresfeier am 
11.10.2008 

Neues Meldewesen auf unserer Internetseite  
Bericht Seite 4 
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NBA Most Valuable Player Award  
aus Wikipedia 

Der NBA Most Valuable Player Award  ist eine zur 
Saison 1955/56 in der National Basketball Association 
(NBA) eingef¿hrte Auszeichnung f¿r den wertvollsten 
Spieler (engl.: Most Valuable Player, kurz MVP) der 
Liga. Die dazu gehörige Trophäe ist nach Maurice 
Podoloff, dem ersten Liga-Prªsidenten, benannt. Bis 
1980 wurde der MVP von den NBA-Profis gewªhlt, 
was dazu führte, dass unbeliebte Spieler wie Rick 
Barry die Auszeichnung nie gewannen, obwohl sie sie 
verdient hätten. Seit der Saison 1980/81 wird die MVP
-Auszeichnung von Sportjournalisten vergeben. 

Die Wahl des MVPs wird immer am Ende der 
regulären Saison (Ende April) durchgeführt, so dass 
die Ehrung innerhalb der ersten Play-off-Runden 
durchgeführt werden kann. An der Wahl nehmen etwa 
120 Sportjournalisten teil. Jeder von ihnen besitzt f¿nf 
Stimmen, die unterschiedlich gewichtet sind. Die erste 
Stimme zählt zehn Punkte, die zweite 
sieben, die dritte fünf, die vierte drei und 
die fünfte Stimme einen Punkt. Der 
Spieler, auf den die meisten Punkte 
fallen, wird zum MVP erklärt. 

Die meisten MVP-Auszeichnungen 
konnten Kareem Abdul-Jabbar (sechs), 
Bill Russell und Michael Jordan (jeweils 
fünf) gewinnen. Jüngster MVP-Gewinner 
war Wes Unseld in der Saison 1968/69 
(23 Jahre und einen Monat), ªltester Ge-
winner war Karl Malone in der Saison 
1998/99 (35 Jahre und zehn Monate). 
Die knappste Entscheidung bei der Wahl 
zum MVP (seit 1981; Einführung des 
Media-Votings) gab es 1990 zwischen 
Magic Johnson (636 Punkte) und Charles Barkley 
(614), die deutlichste im Jahr 2000 zwischen Shaquille 

O'Neal (1207 Punkte) und Kevin Garnett (408). 

Die einzigen nicht in den USA geborenen Gewinner 
der MVP-Auszeichnung sind Hakeem Olajuwon (1994, 
Nigeria), Tim Duncan (2002 & 2003, Amerikanische 
Jungferninseln), Steve Nash (2005 & 2006, Kanada) 
und Dirk Nowitzki (2007, Deutschland). 

NBA MVP Award 

1956: Pettit | 1957: Cousy | 1958: Russell | 1959: 
Pettit | 1960: Chamberlain | 1961: Russell | 1962: 
Russell | 1963: Russell | 1964: Robertson | 1965: 
Russell | 1966: Chamberlain | 1967: Chamberlain | 
1968: Chamberlain | 1969: Unseld | 1970: Reed | 
1971: Abdul-Jabbar | 1972: Abdul-Jabbar | 1973: 
Cowens | 1974: Abdul-Jabbar | 1975: McAdoo | 
1976: Abdul-Jabbar | 1977: Abdul-Jabbar | 1978: 

Walton | 1979: M. Malone | 1980: 
Abdul-Jabbar | 1981: Erving | 1982: M. 
Malone | 1983: M. Malone | 1984: 
Bird | 1985: Bird | 1986: Bird | 1987: 
Johnson | 1988: Jordan | 1989: John-
son | 1990: Johnson | 1991: Jordan | 
1992: Jordan | 1993: Barkley | 1994: 
Olajuwon | 1995: Robinson | 1996: 
Jordan | 1997: K. Malone | 1998: 
Jordan | 1999: K. Malone | 2000: 
hΩbŜŀƭ | 2001: Iverson | 2002: Duncan | 
2003: Duncan | 2004: Garnett | 2005: 
Nash | 2006: Nash | 2007: Nowitzki | 
2008: Bryant  

http://de.wikipedia.org/wiki/NBA_Most_Valuable_Player_Award 

Rookie of the Year  
aus Wikipedia 

Rookie of the Year  (dt. Neuling 
des Jahres) ist ein Titel f¿r den 
besten Sportler, der seine erste 
Profi-Saison bestreitet. Die Aus-
zeichnung wird in vielen nord-
amerikanischen Profiligen wie der 
Major League Baseball (MLB - der 
MLB Rookie of the Year Award), 
der National Basketball Association 
(NBA), der National Hockey League 
(NHL - die Calder Memorial Trophy) 
und der National Football League 
(NFL) (NFL Rookie of the Year) 
vergeben. 

In der NFL werden jedes Jahr der 
beste offensive und der beste 
defensive Neuzugang des Jahres 
ausgezeichnet. Bis 1996 fanden 

zudem getrennte Wahlen in der 
National Football Conference und 
der American Football Conference 
statt. 

Auch  v ie le ,  vo r  a l l e m  no rd -
amerikanische, Motorsportklassen 
verleihen einen Rookie-of-the-Year-
Titel, wie zum Beispiel die Champ 
Car World Series und die NASCAR 
i n  a l l  i h r en  S er i en  m i t  d em 
NASCAR Rook ie of  the Year 
Award. Auch in der MotoGP, der 
Königsklasse des Motorradrenn-
sports, wird jährlich diese Aus-
zeichnung vergeben. 

Im professionellen europäischen 
Golfsport vergibt die European Tour 

den Sir Henry Cotton Rookie of the 
Year Award an den besten Neuling 
des Jahres. 

Sonstiges 

ĂRookie of the Yearñ (dt. Der Durch-
starter) ist der Originaltitel eines 
Spielfilmes des US-amerikanischen 
Regisseurs Daniel Stern von 1993 
mit Thomas Ian Nicholas und Gary 
Busey, sowie eines 60-minütigen 
Fernsehfilmes aus dem Jahr 1973 
von Larry Elikann mit Jodie Foster. 

ĂRookie of the Yearñ heiÇt ein Song 
der Emocore-Band Funeral for a 
Friend. 

h t t p : / / d e . w i k i p e d i a . o r g / w i k i /
Rookie_of_the_Year 

K L E I N E  B A S K E T B A L L K U N D E  

Kobe Bryant 
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U16 - UBK Korneuburg : UDW 

Alligators a. K.   9 3 : 6 9 

Guggenbergerhalle - 05.10.2008   

Das Heimspiel gegen die Gäste aus Deutsch Wagram 
verlief bis zum letzten Spielabschnitt sehr aus-
geglichen, dann schlugen die Sharks jedoch zu. Den 
ersten Spielabschnitt gewannen unsere Jungs mit 
26:17 recht klar. Das 2. Viertel konnten jedoch die 
Gäste mit 16:22 für sich entscheiden und so gingen 

die Sharks mit 42:39 in die Pause. Im dritten Viertel 
brachten sich die Alligators  mit 17:20 zurück ins Spiel. 
So stand es vor Beginn des letzten Viertels 59:59. 
Doch hier zeigten die Sharks was in ihnen steckt und 
trafen wieder. Sie entschieden dieses Viertel und 
somit das Spiel klar mit 34:10 für sich. Endstand 93:69 

Für die Sharks spielten: Ostermann , Loretz J.18, 
Loretz N.2, Obermann St.29 Lippert Math.32, 
Priessnitz 12, Voehweider, Kainz 

U 1 4  -  U B K  K o r n e u b u r g  /  B a s k e t  D u k e s  I I  -  1 0 2 : 6 2   

Guggenbergerhalle 11.10.2008  

Das Heimspiel der Sharks unter 14 gegen die Dukes II konnte klar mit 102:62 entschieden werden. Die Sharks 
liesen in diesen Spiel nie einen Zweifel aufkommen wer hier das Spiel gewinnen will und wird.Ledeglich zu 
Beginn taten sich unser Jungs noch schwer. Der erste Spielabschnitt endete mit 15:8 für Korneuburg. Danach 
ging es jedoch nur noch auf einen Korb und die Korneuburger Haie dominierten das Spiel. So konnten die 
Spielabschnitte 2, 3 und vier mit 34:18, 26:18 und 27:18 entschieden werden. 

Für die Sharks spielten:Poul 16, Chen , Mlineritsch , Miksch J. 4, Ostermann 2, Loretz N. 19, Glinsner 29, 
Wundsam 6, Strobl 2, Bentz, Bauer 2, Miksch R. 22 

U18 - Basket  Dukes : 

U B K  K o r n e u b u r g  /  

FZZ Happyland 02.11. 2008  

Zu Beginn des Spieles verlief es 
nicht wie gewünscht. 

W ohl  h ie l ten  d ie Sharks m it , 
konnten sich aber nicht so richtig 
durchsetzen. Nicht zuletzt waren 
hier die drei erzielten 3 Punkte 
Würfe der Dukes II im ersten Viertel 
dazu bei.Stand nach 10 Spiel-
minuten daher 18:8 für die DukesII. 
Das zweite Viertel gehörte jedoch 

eindeutig den Sharks. Sie ent-
schieden dieses Viertel mit 15:22 
für sich. Pausenstand somit 35:30 
für die Dukes. 

Der dritte Spielabschnitt ging mit 
17:13 wieder an Klosterneuburg. 
Stand vor dem letzten Viertel 50:43. 
Die Korneuburger liefen also einen 
7 Punkter¿ckstand nach. Schon 
nach 3 Minuten waren die Sharks 
jedoch bis auf 2 Punkte heran. 
Dann kam ein 11 Punkte Run der 
Sharks und plötzlich führten die 
Korneuburger mit plus 9. Danach 

waren jedoch wieder die Dukes an 
der Reihe und diese schlossen 
wieder bis auf 3 Punkte auf. Die 
Sharks konnten das Spiel mit plus 
drei nach Hause spielen. Die 
Korneuburger gewannen diesen 
Spielabschnitt mit 13:23 und somit 
das Spiel mit 63:66 

F ü r  d i e  S h a r k s  s p i e l t e n : 
Weisskirchner 2, Boder, Fabian 4, 
Umgeher, Obermann St. 14, Lippert 
Math. 11, Joksch 6, Priessnitz 2, 
Morwitzer 24, Grasl 3. 

NÖN: Das 10-jährige Jubiläum steht vor der Tür. Was 
haben sie mit dem Verein bisher erreicht? 
Gepp: Wir haben es geschafft, den Basketballsport in 
unserer Region zu etablieren. Insgesamt haben schon 
mehr als 300 Aktive bei uns im Verein mit dem 
Basketball Kontakt gehabt. Derzeit spielen bei uns 
rund 100 Sportler. Wir sind in allen Altersklassen ver-
treten und bieten der Jugend daher ein tolles Be-
wegungsangebot. Letztes Jahr haben wir mit der 
Bronzemedaille der  U12-Mannschaft  auch schon 
einen tollen Erfolg eingefahren.  
NÖN: Hat sich die Spielgemeinschaft mit Tulln als 
erfolgreich herausgestellt?  
Gepp: Diese Spielgemeinschaft haben wir vor drei 
Jahren in einer Notsituation installiert. Es wurden uns 
einige Spieler abgeworben, somit waren wir nicht 
mehr so konkurrenzfähig. Derzeit ist die Lage so, dass 
in der Stammformation nur Korneuburger spielen. Die 

Ausnahme bildet ein tschechischer Legionär, der bei 
Tulln gemeldet ist. 
NÖN: Hat diese Zusammenarbeit eine weitere Zu-
kunft? 
Gepp: Heuer werden wir auf jeden Fall noch mit Tulln 
kooperieren. Danach müssen wir sehen, wie sich 
unsere Nachwuchsspieler entwickeln und ob sie den 
Sprung in die Mannschaft schaffen. 
NÖN: Im Bereich der Nachwuchsarbeit sind Sie sehr 
engagiert. 
Gepp: Wir haben mit Renaldo O´Neal seit Beginn 
einen Trainer, zu dem die Jugendlichen aufsehen 
können. Sie haben Respekt vor ihm. Er leistet für den 
Verein weit mehr als nur eine Trainerfunktion. Wir ver-
suchen auch in den Schulen, den Kindern diesen 
tollen Sport näher zu bringen. Derzeit sind wir in 
Langenzersdorf und Stockerau unterwegs. 

ĂMehr als nur Trainerñ 

Sharks -Obmann Christian Gepp ist mit der geleisteten Arbeit  
d e r  l e t z t e n  z e h n  J a h r e  s e h r  z u f r i e d e n .  

VON HARALD DWORAK  

Artikel aus der NÖN vom 08.10.2008 
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S P I E L E R G E B N I S S E  T E I L  1  

MU14u34 UBK Korneuburg : UKJ Bruck/Leitha aK / Guggenbergerhalle 33:39 

MU1816 UBK Korneuburg : UKJ Bruck / Guggenbergerhalle Bruck zurückgezogen 

HL05 BBC Tulln 1 : UDW / Guggenbergerhalle 49:86 

MU1622 UKJ Bruck /Leitha : UBK Korneuburg / HS Bruck 86:66 

HL09 Blue Devil Wr. Neustadt : BBC Tulln 1/ HS Tulln 50:63 

  Rundentausch Spiel ist in HS Tulln   

MU1806 UKJ Mistelbach : UBK Korneuburg / SPH Mistelbach 86:76 

MU14u17 UBK Korneuburg / UDW / Guggenbergerhalle 42:53 

MU1626 UBK Korneuburg : UDW /Guggenbergerhalle 93:69 

MU14u27 UBK Korneuburg / Basket Dukes II / Guggenbergerhalle 102:62 

MU1629 UBK Korneuburg : Basket Dukes Klosterneuburg / Guggenbergerh. 78:72 

HL14 BBC Tulln1 : LZ NÖ Süd Möllersdorf / Guggenbergerhalle 59:105 

MU1650 UBK Korneuburg : UKJ Bruck/Leitha / Guggenbergerhalle 89:87 

MU1601 Basket Dukes II : UBKKorneuburg /FZZ 64:62 

MU1636 UBK Korneuburg / UBBC Gmünd / Guggenbergerhalle 92:69 

MU12m06 Basket Dukes II : UBK Korneuburg 27:73 

HL18 LZ NÖ Süd Mödling : BBC Tulln 1 / VS Kielmannsegg 74:73 

HL21 BBC Tulln : Baden Black Jacks / Guggenbergerhalle 45:101 

MU1822 Basket Dukes : UBK Korneuburg /FZZ Happyland 63:66 

Neu Meldewesen auf der Internet-

s e i t e  d e r  S h a r k s !  
Seit heuer kann jedes Mitglied seine persönlichen 
Daten und seine Kontaktdaten über ein Formular auf 
unserer Internetseite an den Vorstand übermitteln 
und somit Änderungen bekannt geben. Diese Ein-
fache Möglichkeit der Datenaktualisierung wird 
bereits von vielen Mitgliedern genutzt. 

Nicht erwähnt werden muß, wie wesentlich die 
Aktualisierung der Kontaktdaten für das reibungslose 
Funktionieren eines Sportvereins ist. 

http://www.ubk-sharks.com/seiten/meldewesen/
anmeldungen.html 

Trainingszeiten  
U 10 

Montag von 16:00 bis 17:30 Franz Guggenberger 
Halle mit Wolfgang Lehner u. Manuel Miksch 

U 12 - U 16 

Montag von 17:00 bsi 19:00 Franz Guggenberger 
Halle mit Renaldo O`Neal, 

Mittwoch von 18:00 bis 19:30 HAK Halle 

Freitag von 18:30 bis 20:00 HAK Halle mit Renaldo 
O`Neal 

U18 

Montag 19:00 bis 20:30 Franz Guggenberger Halle 

mit Renaldo O`Neal 

Freitag 20:00 bis 21:30 HAK Halle mit Renaldo O`Neal 

HOBBY  

Donnerstag 19:00 bis 21:00 HAK Halle 
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U 1 6  K o r n e u b u r g 

Sharks gegen Gmünd  

Beim Heimspiel am 19.10.2008 
gegen die Gäste aus Gmünd lief 

zunächst nicht alles nach Wunsch.  

Schon nach dem ersten Abschnitt 
führten die Gäste mit 15:24. Im 
zweiten Spielabschnitt lief es dann 
doch bedeutend besser und die 
Sharks zeigten, was alles möglich 

ist. Trotz einiger vergebener Körbe 
entschieden die Korneuburger das 
Viertel mit 26:15 für sich. Pausen-
stand somit 41:39 für die Sharks. 
Die Sharks spielten im 3. Abschnitt 
lediglich einen Vorsprung von 5 
Punkten heraus. Sie entschieden 
dieses Viertel mit 23:18 für sich. Im 
letzten Viertel wurden die Sharks 
dann jedoch richtig munter und 
scorten doch nach Belieben Punkt 
um Punkt. Die Korneuburger ge-

wannen dieses Viertel mit 28:12. 
Endstand somit 92:69 für die 
Sharks. 

Für die Sharks spielten: Poul, 
Wundsam 2, Ostermann, Fuchs 2, 
Loretz J. 14, Loretz N. 2, Ober-
mann St. 32, Lippert Math 30, 
P r i e s s n i t z  6 ,  V i e h w e i d e r , 
Weisskirchner 4.. 

U 1 4  K o r n e u b u r g  S h a r k s  g e g e n  H e r z o g e n b u r g  

Das Auswärtsspiel der Korneuburger 
Sharks am 8.11.2008 in Herzogenburg 

wurde klar mit 32:97 entschieden.  

Unsere Jungs dominierten von Beginn an 
das Spiel. Teilweise war jedoch Coach 
O`Neal nicht immer zufrieden, er ließ 
während dem Spiel Liegestütze machen. Im 
großen und ganzen blickte O`Neal jedoch 
erfreut auf das Ergebnis. Wir gratulieren 
Ruben Vrticka zu seinem ersten erfolg-

reichen Dreipunktewurf. Die Ergebnisse 

der einzelnen Viertel: 8:29 / 14:18 / 

4:33 / 6:27 

Für die Sharks spielten: Poul 21, Chen, 
Miksch J., Ostermann 4, Loretz N. 20, 
Glinsner 27, Wundsam 14, Strobl, Vrticka 7, 
Bauer, Miksch R. 4  

U 1 4  K o r n e u b u r g  S h a r k s  

g e g e n  D u k e s  I I  

Das Heimspiel der Sharks unter 14 gegen die 
Dukes II konnte klar mit 102:62 entschieden 

werden. 

Die Sharks ließen in diesem Spiel nie einen Zweifel 
aufkommen, wer hier das Spiel gewinnen will und 
wird. Lediglich zu Beginn taten sich unsere Jungs 

noch schwer. Der erste Spielabschnitt endete mit 15:8 
für Korneuburg. Danach dominierten die Korneuburger 
Haie das Spiel und warfen einen Korb nach dem 
anderen. So konnten die Spielabschnitte 2, 3 und vier 
mit 34:18, 26:18 und 27:18 entschieden werden. 

Für die Sharks spielten:Poul 16, Chen , Mlineritsch , 
Miksch J. 4, Ostermann 2, Loretz N. 19, Glinsner 29, 
Wundsam 6, Strobl 2, Bentz, Bauer 2, Miksch R. 22 

Die Siegreiche U14 


